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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Alkoholisiert mit dem Fahrrad unterwegs"
"Geschwindigkeitskontrollen" "E- Scooter ohne Versicherung" "Verkehrsunfall mit Wildschwein"

 

 

Alkoholisiert mit dem Fahrrad unterwegs

Burg, Bahnhofstraße, 04.03.2025, 09:46 Uhr

Im Rahmen der Streifentätigkeit wurde durch Beamte des Polizeireviers Burg ein Radfahrer einer Kontrolle unterzogen,
welcher die Friedenstraße in Burg befuhr. Während der Kontrolle konnte bei dem 20-jährigen Radfahrer erheblicher
Atemalkoholgeruch festgestellt werden. Ein freiwillig durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von 2,06 Promille.
Nach der Durchführung einer Blutprobenentnahme und der Untersagung der Weiterfahrt wurde der Radfahrer entlassen.

 

Geschwindigkeitskontrollen

Möser, Bundesstraße 1, 04.03.2025, 09:00 Uhr – 13:05 Uhr

Durch die Polizei im Jerichower Land wurden in den Vormittagsstunden auf der Bundesstraße 1 in Möser
Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt. Die hier zulässige Höchstgeschwindigkeit beträgt 50 km/h. Im gesamten Zeitraum
wurden 645 Fahrzeuge von dem Messgerät erfasst. Bei diesen wurden in der Summe 10 Überschreitungen festgestellt. Die
Betroffenen erhalten in den nächsten Wochen einen Bußgeldbescheid der Zentralen Bußgeldstelle Magdeburg. Der
Spitzenreiter passierte die Messstelle mit 92 km/h.

 



E- Scooter ohne Versicherung

Möckern, Burger Straße, 05.03.2025, 03:30 Uhr

Im Rahmen der Streifentätigkeit kontrollierten Polizeibeamte des Polizeireviers Jerichower Land in Möckern, in der Burger
Straße, einen E-Scooter. Es stellte sich bei der Kontrolle heraus, dass das Fahrzeug nicht pflichtversichert war. Dem 33-
jährigen Fahrer wurde die Weiterfahrt untersagt und eine Strafanzeige aufgenommen.

Die Polizei weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass das Fahren eines E-Scooters ohne gültigen Versicherungsschutz
nicht nur rechtliche Konsequenzen nach sich ziehen kann, sondern auch die Sicherheit im Straßenverkehr gefährdet. Es wird
empfohlen, vor Fahrtantritt unbedingt sicherzustellen, dass das Fahrzeug ordnungsgemäß versichert ist.

 

Verkehrsunfall mit Wildschwein

Genthin OT Tucheim, Bundesstraße 107, 04.03.2025, 07:30 Uhr

Eine 54-jährige Fahrerin eines PKW Mazda befuhr die Bundesstraße 107 aus Paplitz in Richtung Tucheim, als plötzlich ein
Wildschwein die Fahrbahn querte. Trotz Gefahrenbremsung kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier.  Am Fahrzeug
entstand Sachschaden und das Wildschwein flüchtete von der Unfallstelle.
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